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SluSjttg. 3tef«»c. Sanbwetyt. |

©djafftyaufen 8 7 10
Slppenjell Sl. Stty. 10 9 6

„ 3»'SRty. 8 9 8

©t. ©allen 8 8 9
©vaubünben 8 8 9

Slavgau 7 8 10
Styutgau 8 8 9
Seffin 9 10 6

SBaabt 7 8 10
OSaHi« 6 6 3

Stcuenbuig 8 8 9

©enf

ttyfdji

6

itt 7
8 11

©ut 8 10

©ie Sabcllc am ©djlttffc bief« Sotfdjaft jeigt ben rcglemen«

tatifetycn ©tanb ein« SllteiSflaffe (tmb jwat be« SluSjugcS) bet

fämmtlidjcn auf ©cite 73 aufgejätylten taftifdjen ©tntyeiten (I);
fem« ben Äontio(e«©ottctat (3ufd;!ag »on 15o/o jum tcglcmcn«

taiifdjcn Seftanb (II); bann ben Scbavf an ©icnftpflidjtigcn, um
bti obig« ©tätfe ter Satytgänge bie einjctncii Sltfcisftaffen füt
ben Äoitttotc«©ottetat »oltjätylig ju madjen (III); unb eitblidj

bie ©iffetenjen jwifdjcn ben ©untmen bev Stubvif II. unb III.,
wobuttty batgejMt witb wie »iel bei 3iit(ieilung ganj« 3atyt«

gänge an bie einjelnen StltetSflajfen metyt SKannfttyaft al« bet

Äonttolcbebaif »ortyanben fein muß.

©ine jweite 3ufammcnfic(lung jeigt, wie ftd) bet witftietyt Sc«

batf ju bei »ovtyanbcnen Slnjatyl ©icnjtpftidjtigcr »cvtyält.

©ann folgen nod) folgenbe weiteve Sabctlcn:

Sctectynung be« Scbaife« an SDtannfdjaft füt tie taftifdjen ©in«

tycitcn bet ©pejialwaffen;
Setcctynung bei butdjfdjnitttidjcn ©tätfe eines Satyrgang« bc«

Slu«jug«;
Sercctynung bet butttyfdjnittlidjen ©täifc eine« Satyrgang« bet

Stcf«»e;
SS«cttymtng bei buictyfctynitttfdjcn ©tärfe eine« Satytgang« bei

Sanbwetyt;

Sctectynung bet burctyfttynittlittycn ©tärfe eine« Satyrgang« beim

ganjen Sunbc«tyc«; Stiles auf bie Äontic(c-.©tätfc auf

1. Sanuat 1868 bafiit.
3ur Sergteletyung wirb eine ©tatiftif ber militätifetycn Scoöl«

fevung nad) Äantonen unb Satytgängen auf 1. Sännet 1867 an«

gefd)loffcn. (gortfc£ung folgt.)

<&iba,enoffenftx)aft.
©ibflcnöfftftlje SSÄilitärflefeUfdfeaft.

Sft!
Sffiit beetyicn uns tyiemit Stynen mitjuttycflcn, baß wit bas neue

©entva(<®emite ber eibgen. SERilitärgcfettfdjaft füi baS 3atyt 1869

unb 1870, bcftctycnb in ben

#«ren Dberft 3- Sty'liW'11 '" Stcuenbuig, SPiäftbcnt;

Dbetftlictttcnant 3- ©lantjean in SaStyattrtefonb, Sijc«
SBtäjtbcnt;

„ SS. bc Sjäerrot in Steuenburg, Sctictyt«

«ftatt«;
SIRajet S. Slcfdjbadjct in Stcuenbuig, Äafjtct;

„ .£>. ©acc in ©olombiet, ©efretär

beftätigt tyaben.

©iefcS Somit6 witb »om 1. SIRärj t. S. mit bet Seitung bet

©cfetyäftc beginnen.

©cnetymigtn ©ie Sit. bie Scifictyetuttg unjevet »ottfommcnjten

Jpoefeacfetnng

3ug ben 22. gebruar 1869.
SRamenS bc« abttetenben ©omite bei eibgen.

SWilitätgcfcllfttyaft

©et SPräftbent: 3». Setter, Dbctft.
©ct ©cftctäi: ©. Soffttrb, ÄantonSftiegSfommiffät.

2i u » l a n b.

gtanfteid). (Äaifcilidjcs ©efret, bie Slbfdjaffung bet ciplo«

ftbetn ©efttyoffe betreffenb.) ©a« „offtjiellc Soumal" bringt in
feinem offijicilcn Styeil ein faiferlietycS ©eftet, weldjes bet am

11. Sejcmbct 1868 jtt ©t. SPctctSbutg ftgnirten ©rflätung bei«

flimmt, bie jum 3wctf tyat, ben ©cbiautty gewiffer ©efttyoffe im

Ärieg ju untetfagen. ©le ©iflätung lautet folgenbermaßen:

„Stadjbcm auf ben Sotfitytag bes faifetlid) tuffifttycn Äabinet« eine

internationale SIÄilitäi Äommiffion in ©t. SPctcrSbutg jufammen«

geticten ift, um ju untetfuetyen, ob eS nidtt gejiemenb fei, ben

©ebtaudj gewiffet ©efdjoffc im Ätieg jwifetycn cioitifitten Stationen

jtt untetfagen, unb nadjbein tiefe Äommiffion in »oKcm ©in«

»ctncljmcn tie tcdjnifttycn ©tenjen feftgeftettt tyat, wo tie Stotty«

wenbigfeiten bc« Äiicgc« »ot ben goibcrungcn bev Humanität

jutütfttetcn muffen, tyaben bie Untctjcittyneten oon itytcn tefpeftioen

«Regierungen ben Scfctyl «tyatten, ju ctftävcn, was folgt:
3n Slnbctvattyt, baß bie gortfdjiittc bei ©ioflifation jut golge

tyabett muffen, bie ©tangfale beS ÄticgcS fo »iel al« möglidj ju
etleietytcrn; baß bas einjig tcdjtmäßigc 3icl, wcldjc« bie ©taaten

wätyrenb eines ÄticgcS »«folgen follen, bie ©djwädjung bet mi«

litätifdjcn Äräfte beS geinbeS ift; baß e« ju biefem 3wccf tyin«

rcidjt, bie gtößtmögtittyc SIRenge »on ©olbaten bc« geinbeS aiißet

©efeetyt ju fcfjcn; baß tiefes 3icl übetfdjvittcn werten würbe burd)

bie Slnwenbung »on SBaffen, weld)C bie Seiten bei aiißet Wefcdjt

gefegten ©olbaten unnöttyig crfetywercn obet itytcn Sob unoetmeib«

lid) mattycn; baß bie Slnwenbung beiattig« Sffiaffen imttyin ten

©cfcljcn bei Humanität juwtbet fein wütbc: fo »ctpflidjten fitty

bie fotitiatyitenbcn Styeilc, im gälte jwifttycn ifenen ftattftnbenbcr

Äticge, gegenfeitfg auf tie Slnwcntttng, fowotyl bei ten Sanf« wie

bei ten ©ectruppen, »on jebem ©efdjoß ju »crjittytcn, weldjes ein

©cwidjt »on wenig« als 400 ©tamm tyat unb erplobirbat obet

mit eritjünelidjcn ot« ctptobitbatcn SDtatcricn angefüllt ift. ©ic
fonttatyiicnben Styeilc wevben atte ©taaten, welctye bei ben Se«

vattyungen bei itttetnationaten SKilität«Äcmmiffion ju ©t. SPetctS«

butg feinen Slnttyeil bunty ©etegitte genommen tyaben, einlabcn,

bei gegenwättigen Äonocntion beizutreten, ©iefe Äonoention ijt
mtt »ctbintlicty unter ben fontiatyfrcnbcn ob« beigettetenen StRätty«

ten im gatt eines ÄriegcS jwifdjcn jweien ob« metyreren bcr«

felben; jte pitbct tyingegcn feine Slnwenbung SÜRädjtcn gegenüber,

welttye web« mit fonttatyitt tyaben nodj bcigctietcn ftnb. ©ieÄon«
oention wütbc beSgtcidjcn aufboren »ctbinbtiety jtt fein »on bem

Slugenblid an, wo im Setlauf eine« ÄticgcS jwifetycn fontiatyircn«

ben et« beigetretenen SIRättytcn fitty eine SRadjt, tie berfelben nidjt
beigeftimmt tyat, einem bei fttcgfütyrcnben Styeile anfttyließt.

©ic fonttatyitcnbcn obet bcittctcnbcn SERädjtc betyatten fitty »ot,
fttty femeityin jcbcS SKal ju »erftänbigen, wenn eine beftimmte Sßto«

pofition gemadjt werben fottte, in SotattSfidjt bet jufünftigen Set«

»ollfcmmnungctt, welctye bie SBijfenfctyaft in tet Sewaffnung tet
Stuppcn tyctbcifütyten tonnte, um tie Sßtinjipicn auftcdjt ju et«

tyatten, tie fie beute aufgeftellt tyaben, unb um tie Stottywcnbig«

feit beS ÄticgcS mit ben ©efefcen bet SRcnfttylidjfcit in ©intlang

ju bringen. — ©o gcfdictyen ju ©t. SPctcrSbutg am 29. SRoocm«

bet (11. ©cjcmb«) 1868. ©ejcittynct füt gtanfteid) Sallqtanb;
füt Deftteid) unb Ungarn Sctfcta; füt Saijcttt ©taf Saufffintyen;

füi Sclgien ©taf ©itcmbautt bc ©ubjecle; für ©äuemarf ©. Sinb ;

füt ©toßbiitanicn Stnbicw Suctyanan; füt ©riettyenlanb @. Sl.

SDtctara; für Statten Setta ©ataciolo; füt bie Sticbcrlanbe Savon

bc ®c»cvS; füv SJkvftett SWivja Slffebuttaty Ätyan; füv SP°it"gal

SRiloaS; füt Sßrettßcn unb ben notbteutfdjcn Sunb Jpeintitty VII.
»on SReuß; füt SRuglanb ©ettfttyafcff; füi ©ttywcbcn unb SRor«

wegen D. SR. Sjötnjtjetna; füt bie ©ttywcij Sib. ©linj; füt bie

Surfet ©arattycoberi); füi SBüittcmktg S. SB. Slbele."

©nglanb. (Stotan'S ©ijtanjmcffct.) 3m Sännet fanben in

©tyocbunjncß Sctfttdjc mit einem oom Sicutn. Stotan etfunbenen

Snftmincnte jum SDteffen »on ©iftanjen füt tmnatybaic Dbjcftc ftatt,

beten SRcfultatc fetyt befriebigenb waten. SIRan fanb, baß baS

Sctfatyten Stotan'S ttnoetglcittylidj fütjet, cinfaetyct unb ptäjifct

ift, al« ba« bi«tyct übliety gewefene, wcßtyalb c« mit Städjftcm bei

allen Äüftcn« unb getbbattetien jum ©ebtaud) cingcfütyit witb.

Saijctn. (Scwaffnungäftagc.) ©aS SBetbctgewctyi, »on wetdjem

man ftütyct In Saijctn fo gtoße« Sluftyebcn« madjtc, fdjeint ftd)

nietyt ju bcwätytcn. Sei ben Dfftjieren fott allgemein bie Slnfittyt

»ctbteitet fein (watum witb nidjt gefagt), baß baS öfttcittyifttyc

SBctnbtgcwetyt ben Sotjug »cibiene. ©ic pmtßifitycn spavtei;

gänget in Saijem befürwotten neticisbings bie Slnnatymc bes ©tei)«

ftfttyen 3ünbnabelgcwctytS. Snb«neueften 3cit fott man abctwictci

75 -
Reserve.

7
g
9
8
8
3
3

10

Landwehr. >

1«
6

8
9
9

10
9
«

1«
3
9

11

Auszug.
Schaffhauscn 8

Appenzell A.-Rh. 1«

„ J.-Rh. 8
St. Gallcn 3
Graubündcn 8
Aargau 7
Thnrgau 8
Tcssin 9
Wandt 7
Wallis 6
Ncucnburg 8
Gcnf 6

Durchschnitt 7 3 10

Dic Tabcttc am Schlüsse dicscr Botschaft zcigt dcn reglcmcn-

tarischcn Stand ciner Altersklasse (nnd zwar des Auszuges) dcr

sämmtlichcn auf Scitc 73 aufgezählten taktifchen Einheiten (I);
fcrncr dcn Konlrole-Solletat (Zuschlag von 15«/« znm rcglcmcn-

larischcn Bestand (II); dann dcn Bcdarf an Dicnstpflichtigcn, um
bei cbigcr Stärke dcr Jahrgänge die cinzclncn Altcrsklasscn für
dcn Kcntrolc-Sollctat vollzählig zu machcn (HI); und endlich

die Differenzen zwischcn den Summen dcr Rubrik II. und III,,
wodurch dargestellt wird, wie vicl bci Zutbcilung ganzer Jahrgänge

an die einzelnen Altersklassen mehr Mannschaft als der

Kontrolcbcdarf vorhanden scin muß.

Eine zweite Zusamnrenstcllung zeigt, wic sich dcr wirkliche

Bcdarf zu dcr vorhandenen Anzahl Dienstpflichtiger verhält.
Dann folgcn noch folgcndc wcitcre Tabellen:

Berechnung des Bedarfes an Mannschaft für die taktischen Ein¬

hcitcn der Spczialwaffcn;
Berechnung der durchschnittlichen Stärke eines Jahrgangs des

Auszugs;
Berechnung der durchschnittlichen Stärke cincs Jahrgangs dcr

Rcscrve;

Berechnung dcr durchschnittlichcn Stärke cincê Jahrgangs dcr

Landwehr;

Berechnung der durchschnittlichcn Stärke cincs Jahrgangs bcim

ganzen Bundcshcer; Alles auf die Kontrclc-Stärkc auf

1. Januar 1868 basirt.

Zur Vergleichung wird eine Statistik dcr militärischcn Bcvölkcrung

nach Kantoncn uud Jahrgängcn anf 1. JZnncr 1867 an-

geschlosscn. (Fortsetzung folgt,)

Eidgenossenschaft.
Eidgenössische Militärgesellschaft.

Tit!
Wir beehren uns hiemit Jhncn mitzuthcilcn, daß wir das ncue

Central-Comité der cidgen. Militärgesellschaft für das Jahr 1869

und 1870, bestehend in dcn

Herren Oberst I. Philippin in Ncucnburg, Präsident;

Oberstlieutenant I. Grandjean in LaChaurdefond, Vize-

Präsident ;

LS. de Perrot in Ncucnburg, Bcricht-

crstatter;

Major L. Acfchbachcr in Neuenburg, Kassier;

» H. Sacc in Colombier, Sekretär

bestätigt haben.

Dieses Comité wird vom 1, März l. I. mit dcr Lcitung dcr

Geschäfte beginnen.

Genehmigen Sie Tit. die Versicherung unserer vollkommensten

Hochachtung

Zug dcn 22. Februar 1369.
Namens des abtretcndcn Counts dcr cidgcn.

MilitSrgcscllschaft

Dcr Präsident: M. Letter, Obcrst.

Dcr Sckrctär: G. Bossard, Kantonêkriegêkoinmissâr.

A u s l a n d.

Frankreich. (Kaiserliches Dekrcr, die Abschaffung dcr crxlo-

sibcln Geschosse betreffend,) Das „offizielle Journal" bringt in
seinem offiziellen Theil ein kaiserliches Dekret, wclchcs der am

11. Dczcmbcr 1868 zn St. Petersburg signirtcn Erklärung
beistimmt, dic zum Zwcck hat, dcn Gcbrauch gewisser Geschosse im

Kricg zu untcrsagcn. Die Erklärung lautet folgendermaßen:

„Nachdcm auf den Vorschlag des kaiserlich russischen Kabinets eine

internationale Militär Kommission in St. Petersburg zusammengetreten

ist, um zn untersuchen, ob cö nicht geziemend sei, den

Gebrauch gcwisscr Gcschcssc im Kricg zwischen civilisirten Nationen

zu untcrsagcn, und nachdcm dicsc Kommission in vollem Ein-

vcrnchmcn die tcchnischcn Grcnzc» fcstgcstcllt hat, wo dic Noil.-
wcndigkcitcn des Kricgcs vor dcn Fvrdcrungcn dcr Humanität

zurücktrrtcn müsscn, habcn dic Untcrzcichnctcn von ihrc» rcspcktivcn

Rcgiernngcn dcn Bcfchl crhaltcn, zu crklärcn, was folgt:
Jn Anbetracht, daß die Fortschritte der Civilisation zur Folgc

haben müssen, die Drangsale des Kricgcs so vicl als möglich zu

crlcichtcrn; daß das einzig rcchtmäßigc Zicl, wclchcs dic Staaten

während eines Kricgcs vcrfclgcn sollcn, dic Schwächung dcr

militärischcn Kräfte dcS FcindcS ist; daß cö zu diesem Zwcck

hinrcicht, dic größtmögliche Menge von Soldatcn dcs Feindes anßcr

Gcfccht z» fctzcn; daß dicscs Zicl übcrschrirtcn wcrdcn würdc durch

dic Anwcndung von Waffcn, wclchc dic Lcidcn dcr außer Gcfccht

gesetztcn Soldatcn unnöthig crschwcrcn odcr ihrcn Tod unvcrmcid-

lich machcn; daß die Anwendung dcrartigcr Waffen inithin rcn

Gcsctzcn dcr Humanität zuwider sein würdc: so »crrftichtcn sich

die kontrahirendcn Thcilc, im Fallc zwischcn ihncn stattfindcndcr

Kriegc, gegenseitig auf die Anwcndung, sowohl bei dcn Land- wic

bci den Scctruppcn, von jcdcm Gcschoß zu verzichten, wclchcs cin

Gcwicht von wcnigcr als 400 Gramm hat und erplodirbar oder

mit cntzünrlichcn odcr crxlodirbarcn Matcricn angcfüllt ist. Dic
kontrahircndcn Theile werdcn alle Staaten, wclchc bci den

Berathungen dcr internationalen Militär-Kommission zu St, Petersburg

keinen Antheil durch Dclcgirte gcnommcn haben, einladen,

dcr gegcnwärtigcn Konvcntion beizutrctcn. Dicse Konvention ist

nur verbindlich untcr den kontrahircndcn oder beigetretenen Mächten

im Fall cincs Kricgcs zwischcn zmcicn oder mchrcrcn

derselben; sie findet hingcgcn kcinc Anwcndung Mächten gegenüber,

wclchc weder mit kontrahirt haben noch beigetreten sind. Dic
Konvcntion würde desgleichen aufbörcn verbindlich zu sci» von dcm

Augenblick an, wo im Verlauf cincS Kriege« zwischcn kontrahircndcn

odcr beigetretenen Mächten sich eine Macht, dic dcrsclbcn nicht

beigestimmt hat, einem dcr kriegführenden Theile anschließt.

Die kontrahircndcn oder beitretenden Mächte behaltcn sich vor,
sich fernerhin jcdcs Mal zu vcrständigcn, wenn eine bestimmte

Proposition gcmacht werdcn solltc, in Voraussicht der zukünftigen Ver-

»ollkcmmnnngcn, wclchc die Wissenschaft in dcr Bewaffnung dcr

Truppcn herbeiführen könnte, um die Prinzipien aufrecht zu

crhaltcn, die sic hcntc aufgestellt haben, und um dic Nothwendigkeit

des Kricgcs mit dcn Gcsctzcn der Menschlichkeit in Einklang

zu bringen. — So geschchcn zu St. Pctcrsburg am 29, Novcmbcr

(11. Dczcmbcr) 1863. Gczcichnct für Frankrcich Tallcyrand;

für Ocstrcich und Ungarn Vctscra; für Bayern Graf Tanffkirchen;

für Belgien Graf Errembault de Dudzcclc; für Däncmark E. Bind;
für Großbritanic» Andrew Buchanan; für Griechenland S. A.

Mctara; für Italien Bella Caraciolo; für dic Nicdcrlandc Baron

dc Gcvcrs; für Pcrsien Mirza Asscdullah Khan; für Portugal

RilvaS; für Prcnßcn und dcn norddcutschcn Bund Hcinrich VII.
von Reuß; für Nußland Gortschakcff; für Schwcdcn und

Norwegen O. M. Björnstjcrna; für die Schwciz Ad. Glinz; für dic

Türkci Carathcodory; für Württemberg C. W. Abele."

England. (Nolan's Distanzmesser,) Im Jänncr fanden in

Shocburyncß Versuche mit cincm vom Licut». Nolan crfnndcncn

Instrumente zum Mcsscn von Distanzen für unnahbare Objcktc statt,

dcrcn Resultate schr bcfricdigcnd warcn. Man fand, daß das

Verfahren Nolan's nnvcrglcichlich kürzer, einfacher und präziser

ist, als das bishcr üblich gcwcscne, weßhalb cs mit Nächstem bei

allen Küsten- und Fcldbatterien zum Gcbrauch eingeführt wird.

Bayern. lBewaffnungsfragc.) Das Werdcrgcwchr, von wclchcm

man frühcr in Baycrn so großcS Aufhcbcns machte, scheint sich

nicht zu bewähren. Bci dcn Offizieren soll allgemein dic Ansicht

verbreitet sein (warum wird nicht gesagt), daß das östreichische

Wcrndlgcwchr dcn Vorzug verdiene. Die preußischen Parteigänger

in Bayern befürworten neuersdings dic Annahme dcö Drcy-
sischen Zündnadelgcwehrs. Inder neuesten Zeit soll man aber wieder
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